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München, den 12.04.2017

Ein zweites Geburtshaus für München

Antrag
Das Referat für Gesundheit und Umwelt prüft die Einrichtung eines zweiten Geburtshauses in 
München. Dabei werden sowohl Gespräche mit möglichen TrägerInnen geführt als auch die 
Verfügbarkeit von (stadteigenen) Räumen geprüft. Darüber hinaus wird auch ein 
Investitionszuschuss in Betracht gezogen.

Begründung:
In München gibt es außerordentlich positive Erfahrungen mit dem Konzept des Geburtshauses. 
Das derzeit einzige Geburtshaus in München ist sehr beliebt und völlig ausgelastet. Bereits zum 
jetzigen Zeitpunkt ist das Geburtshaus bis September mit Anmeldungen ausgelastet. Die 
Nachfrage nach außerklinischen Geburten erlaubt mindestens ein weiteres Geburtshaus. 
Erschwerend hinzu kommt, dass die Versorgung von Schwangeren in München sehr 
angespannt ist und das Angebot dringend erhöht werden muss. Darüber hinaus ist die 
Hebammenversorgung derzeit in München so prekär, so dass es gilt, Anreize für Hebammen zu 
setzen, um sie in München zu halten oder für München zu gewinnen. Ein Geburtshaus ist für 
Hebammen ein attraktiver Arbeitsplatz und erweitert das Angebot für Schwangere und ihre 
Partner in München.
Ein weiteres Geburtshaus kann die Situation in München zwar entzerren, allerdings den großen 
Bedarf an Kreißsaalplätzen für klinische Geburten nicht ausgleichen. 

Wir bitten, wie in der Geschäftsordnung des Stadtrates vorgesehen, um eine fristgemäße 
Bearbeitung unseres Antrages. 
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